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Saison 2011/2012

Willkommen in 
einer neuen 
Ausgabe un-
serer Volley-
ballzeitschrift 
und damit in 
der neuen Vol ley-
b a l l s a i s o n 2011/2012!

Das vergangene Jahr war ein 
sehr erfolgreiches Jahr für unsere 
Volleyballabteilung. Zahlreiche 
sportliche Ziele wurden erreicht 
und es wurde in 5 Erwachsenen 
und 6 Jugendteams aufgeschla-
gen, gebaggert und gepritscht.
Von den Erfolgen ist der Aufstieg 
unserer ersten Damenmann-
schaft in die Landesliga beson-
ders hervorzuheben.

Gut gerüstet startet der SCF in die 
kommende Volleyballsaison mit 
einem erwachsenen Team mehr 
als im Vorjahr. Die neue Mann-
schaft wurde im Damen-Bereich 
gemeldet. Die Damen 3 wurde 
von A-Jugend Trainer Mark Eck-
art ins Leben gerufen und besteht 
zum größten Teil aus Jugendspie-
lerinnen, die zusätzliche Spieler-
fahrung im Erwachsenenbereich 
sammeln sollen.

Unsere Jugendmannschaften 
wurden in diesem Jahr auch um 
neue Teams erweitert.
Im Mädchenbereich haben wir 
jeweils eine A-, B-, C- und D-Ju-
gend gemeldet. Erfreulicherwei-
se wurden dieses Jahr auch zwei 
männliche Jugendteams gemel-
det (eine C- und eine D-Jugend), 
was hoffentlich zum Zuwachs in 
diesem Bereich führt und in Zu-
kunft „frisches Blut“ in unsere Her-
renteams bringen soll.

Auch unsere Beachvolleyballer 
haben erfolgreich im Sand auf-
geschlagen und im vergange-
nen Sommer an vielen Turnieren 
teilgenommen. Hier ist der Erfolg 
unseres Kapitäns der ersten Her-
renmannschaft Moritz Steinberg 

bei der bayrischen Meisterschaft 
zu nennen. Moritz hat mit seinem 
Dachauer Beachpartner Marko 
Riedlbeck einen hervorragenden 
zweiten Platz belegt und somit 
den Vizemeistertitel des Baye-
rischen Beachvolleyballs nach 
Freising geholt!

Das vergangene Spieljahr war 
nicht nur aus sportlicher Sicht eine 
Herausforderung.
In letzter Saison hat eigentlich ein 
Großereignis das andere gejagt.
Zu den wichtigsten Ereignissen 
zählen:
•  Organisation der Oberbaye-

rischen Meisterschaft für die 
weiblichen U20 Teams.

•  Planung und Durchführung 
mehrerer  Jugendworkshops 
und Jugendturniere

•  Organisation des Beachvol-
leyballmasters während des 
Uferlosfestival

•  Organisation des großen Vor-
bereitungsturniers gemein-
sam mit SV-Lohhof

Für die Vorbereitung und Durch-
führung des Beachvolleyballmas-
ters wurde von vielen Mitgliedern 
der Volleyballabteilung in Zu-
sammenarbeit mit der Gesamt-
abteilung des SC-Freising viel 
abverlangt. Etliche Arbeitsdiens-
te am aufgeschütteten Center-
court und an der neugebauten 
Multifunktionsanlage (Beachvol-
leyball/Beachhandball) waren 
notwendig um dieses Projekt er-
folgreich zu Ende zu bringen.

Am Schluss hat sich die Mühe 
gelohnt. Ein gut organisiertes Be-
achvolleyballmasters mit vielen 
spannenden und hochklassigen 
Spielen und zwei neue Beach-
volleyballplätze, die uns das Aus-

richten weiterer Turniere ermögli-
chen. An dieser Stelle möchte ich 
mich persönlich bei den vielen 
Helfern aus der Volleyballabtei-
lung, bei der Handballabteilung 
und beim Vorstand des SC-Frei-
sing bedanken, die es ermöglicht 
haben, dass die neuen Plätze ge-
baut wurden.

Außerdem möchte ich mich 
auch ganz besonders bei allen 
Sponsoren und Gönnern, allen 
ehrenamtlichen Mitgliedern der 
Abteilung, Trainern unserer Mann-
schaften, allen Eltern, Freunden 
und Abteilungsmitgliedern be-
danken, die es überhaupt erst 
möglich machen, dass die vielen 
Bälle über unsere Netze fliegen 
können. Vielen Dank für Eure Un-
terstützung!

Wir hoffen, dieses Jahr wieder 
viele Leute für unsere schöne 
Sportart zu begeistern, entwe-
der als Spieler in einer der vielen 
Mannschaften des SC oder als 
Zuschauer bei vielen spannen-
den Spielen in der Moosstraße.
Für die kommende Saison wün-
sche ich allen Teams eine erfolg-
reiche und vor allem verletzungs-
freie Spielzeit.

An dieser Stelle viel Spaß und bis 
bald in der Sporthalle!

Dejan Jankovic

Liebe Volleyballfreunde,
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gezeigten Leistungen beim top 
besetzten Vorbereitungsturnier 
im erzgebirgischen Aue (siehe 
Turnierberichte) und dem Mam-
muttrainingslager im heimischen 
Freising vom 30.09.-03.10. haben 
die Leistungsfähigkeit aufgezeigt.

Auch im personellen Bereich hat 
sich wieder Einiges bewegt. Die 
größten Veränderungen hat es 
auf der Außenposition gegeben. 
Dort haben wir 3 hochkarätige 
Neuzugänge zu verzeichnen. 
Aufgrund des beginnenden Stu-
diums in Freising stößt Markus „Ka-
racho“ Noack aus dem Zweitliga-
team des ASV Dachau zu uns. Bei 

Simon „Thomas“ Meisel aus 
Durmersheim ist es die be-
rufliche Neuorientierung, 

„Dank“ des Regionalausgleichs 
schlagen wir dieses Jahr in der 
Bayernliga Nord auf und lernen 
so völlig neue Gegner kennen 
und auch entlegenste Winkel 
Bayerns. 

Auch wenn wir an manchen 
Auswärtsspieltagen mehr Zeit 
im Mannschaftsbus als auf dem 
Spielfeld verbringen werden, 
steht die sportliche Marschroute 
im Vordergrund. Mit dem Team, 
das wir diese Saison zusammen-
gebracht haben kann das Ziel 
nur „Meisterschaft“ heißen. Trotz 
der uns unbekannten Gegner 
sind wir von unserer 
sportlichen Qua-
lität und dem 
T e a m g e i s t 
überzeugt. 
Gerade die 

die ihn nach Freising verschlagen 
hat. Auch in seiner Vita findet sich 
Zweitliga- und Regionalligaerfah-
rung. Als „Mädchen für Alles in 
der Not“ wurde Andi „Mitch“ Bur-
kard kurz vor Saisonbeginn vom 
Regionalligisten VSV Oelsnitz ver-
pflichtet. Er wird allerdings nur bei 
personellen Engpässen zum Ein-
satz kommen, da seine Jobs im 
Volleyball (Co-Trainer bei Erstligist 
VfB Suhl und Chef der DVJ (Deut-
sche Volleyball Jugend)) kein 
gemeinsames Training mit dem 
Team zulassen.

Durch diese starke Konkurrenz 
sind die arrivierten Kräfte auf der 
Vier gefordert und werden sich 
diesem internen Konkurrenz-
kampf mit Vollgas stellen. Zum 

einen geht 
dort der 

Expedition Nord

vorne v.l.n.r.:  Falk Ullmann, Simon Meisel, Markus Noack, Simon Goisser, Martin Aigner, Jockl Klug, Felix Reißmann
hinten v.l.n.r.:  Moritz Steinberg, Gordan Gebacek, Oles Gnatiuok, Dejan Jankovic, Göran Herzberg
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alte und neue Kapitän Moritz 
Steinberg an den Start, der be-
flügelt durch die bayrische Vize-
meisterschaft im Beachvolley-
ball (siehe Beachbericht) seinen 
Platz auf dem Feld behaupten 
will. Abgerundet wird diese illus-
tre Außenangreifertruppe durch 
„Mister SC Freising“ himself De-
jan Jankovic. Der Routinier wird 
seiner jungen Konkurrenz sicher 
ein ums andere Mal ein Schnipp-
chen schlagen und vor allem wie 
immer durch 120%-ige Einstellung 
und Stimmung als Vorbild für die 
Jungs vorangehen.

Auf den anderen Positionen gibt 
es auch keinen Grund zum kla-
gen... Im Zuspiel kämpfen zwei 
gleichwertige Spielertypen auf 
Augenhöhe um den Platz auf 
dem Feld. Mit Gordan Gebacek 
geht der 1. Zuspieler der Vorsaison 

wieder an den Start. Ihm zur Seite 
steht neu auf der Zuspielposition 
Matze Schungel. Der gelernte 
Zuspieler war letztes Jahr auf der 
Diagonalposition im Einsatz und 
kehrt nun auf seine angestammte 
Position zurück. Durch die unter-
schiedliche Spielweise wird es an 
jedem Spieltag eine interessante 
Entscheidung wer bei Anpfiff in 
der „Starting Six“ steht.

Bei den Diagonalspielern ist die 
Konstellation eine andere. Der 
Mann mit Zweitligaerfahrung, der 
in der letzten Saison aus Friedberg 
zu uns stieß, ist dort erstmal ge-
setzt. Trotzdem kann sich Simon 
Goisser seiner Sache nicht zu si-
cher sein, denn mit Felix Reißmann 
kratzt ein junger Freisinger an der 
Tür zum Feld. Er hat in den letzten 
Monaten eine sprunghafte, posi-
tive Entwicklung genommen, die 

er hoffentlich weiterführt.

Auf der Drei sind die Stammmittel-
blocker der letzten Saison wieder 
im Einsatz. Jockl Klug und Martin 
Aigner haben aber in dieser Sai-
son erfahrene Konkurrenz be-
kommen. Der 33-jährige Göran 
Herzberg aus Cottbus ersetzt den 
verletzungsbedingt zurückgetre-
tenen Benedikt Untermarzoner 
und soll den beiden Freisinger 
Jungs ein bißchen Druck machen. 
Allerdings ist er der Pechvogel der 
Vorbereitung. Eine beim Turnier in 
Lohhof erlittene Kapselverletzung 
im Daumen ist im Trainingslager 
wieder aufgebrochen und zwingt 
ihn zu einer ca. 4 wöchigen Pau-
se, so dass Göran frühestens am 
12.11.2011 beim Heimspiel vs. 
Zirndorf zur Verfügung steht. 

OUTLET STORE
Di Mi Fr 10:00-18:00  Do 10:00-20:00  Sa 10:00-14:00 

Sonnenbrillen
Skibrillen

Helme
Outerwear

Sweatshirts
T-Shirts

BoardshortsBoardshorts
Bikewear
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Neuer und alter Abwehrchef ist 
Oles Gnatiuok, der sich im Libero-
spiel in den letzten Jahren stetig 
weiterentwickelt hat. Im Ersatzfall 
spielt Dejan „DJ“ Jankovic auf 
der Liberoposition.

In der Coachingzone geht Falk 
Ullmann in seine 7. Saison auf 
dem Chefsessel der Freisinger 
Herren. Alles in Allem geht eine 
wesentlich jüngere, aber trotz-
dem erfahrenere Truppe als in 
den Vorjahren an den Start. Von 
dem 13 Mann starken Kader sind 
nur 3 Spieler jenseits der 30, aber 
7 Spieler sind unter 25. Die Erfah-
rung, die diese Truppe mitbringt, 
umfasst 2.Liga und diverse Regio-
nalligen (Ost, NO, SW) usw. 

Im Rahmen diverser Teambuil-

ding-Maßnahmen wurde 
schnell klar, dass wir wieder 
ein echte Mannschaft ha-
ben, die zusammen am Ziel 
Meisterschaft in der Bayernli-
ga Nord arbeiten wird.

Zugänge: Markus Noack 
(ASV Dachau), Simon Meisel 
(TuS Durmersheim), Göran 
Herzberg (USV Cottbus), Felix 
Reißmann (2. Mannschaft), 
Andi Burkard (VSV Oelsnitz)

Abgänge: Felix Bauer (Man-
ching), Tobi Pfaller (unbekannt), 
Alex Oestmann (Trainer 2. Mann-
schaft), Benedikt Untermarzoner 
(2. Mannschaft)

Falk Ullmann

Wintergärten
Eingangs-
überdachungen
Rolladen
Markisen
Kundendienst

Fenster + Türen

Montage durch 
eigene, zertifizierte 
Monteure

EUROPAS FÜHRENDE FENSTERMARKE

www.fensterstudio1.de
Besuchen Sie unsere Ausstellungsräume

Perfekter Wärmeschutz und 
optimales Raumklima 

durch 3fach Verglasung

85395 Attenkirchen
Hauptstr. 6 

Tel. 08168-998 990
Fax 08168-998 910
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Martin Aigner
Position: Mittelblock
Alter: 28
Größe: 1,89 m

Gordan Gebacek
Position: Zuspiel
Alter: 39
Größe: 1,85 m

Oles Gnatiuok
Position: Libero
Alter: 28
Größe: 1,73 m

Güran Herzberg
Position: Mittelblock
Alter: 33
Größe: 1,95 m

Dejan Jankovic
Position: Annahme Außen
Alter: 35
Größe: 1,84 m

Johannes Klug
Position: Mittelblock
Alter: 23
Größe: 1,89 m

Simon Meisel
Position: Annahme Außen
Alter: 28
Größe: 1,90 m

Markus Noack
Position: Annahme Außen
Alter: 21
Größe: 1,94 m

Felix Reißmann
Position: Diagonal
Alter: 20
Größe: 1,90 m

Moritz Steinberg
Position: Annahme Außen
Alter: 24
Größe: 1,89 m

Mathias Schungel
Position: Zuspiel
Alter: 30
Größe: 1,85 m

Simon Goisser
Position: Diagonal
Alter: 22
Größe: 1,96 m
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Die Meisterschaftsgesänge sind 
verklungen, aber nicht verges-
sen. Sehr engagiert und motiviert 
zeigt sich das Aufsteigerteam 
in der anstrengenden Vorberei-
tung. (Turnier in Lohhof, Mam-
muttrainingslager in Freising, div. 
Testspiele).

Durch die Abgänge von drei 
Stammkräften und drei externen 
Neuzugängen musste speziell im 
Abstimmungsbereich und beim 
automatisieren des Spielsystems 
in der Vorbereitung gearbeitet 
werden. Auch die Anpassung des 
Offensiv- und Defensivspiels an 
die neue Liga musste vollzogen 

werden. Dies alles 
hat das Team 
sehr konzentriert 

durchgezogen. In weiteren Test-
spielen bis zum Saisonstart Ende 
Oktober wird dies nun abschlie-
ßend verfeinert und automati-
siert.

Für das Saisonziel Platz 7 in der 
Landesliga Südwest gehen wir 
mit folgendem Kader an den 
Start: Im Zuspiel führt die bayern-
ligaerfahrene „Neue“ Uli Giglber-
ger Regie. Im Laufe des Oktober 
entscheidet sich, wer außerdem 
im Zuspiel agiert. Natalie Junold 
die „1. Aufstiegszuspielerin“ war-
tet auf die Studienzuweisung und 
macht davon abhängig, ob und 
wie intensiv sie in Freising an den 
Start gehen kann. Mit Helene 
Guilmot steht aber eine erfah-
rene Spielerin bereit, um diese 

eventuelle Lücke zu schließen, so 
wie das in der letzten Saison oft 
erfolgreich geklappt hat.

In der Mitte sollen die „Chefin“ 
Linda Groß, sowie Petra Frühbeis 
und Katrin Wunderskirchner für 
Punkte in Block und Schnellangriff 
sorgen.

Auf Außen kämpfen zwei Neuzu-
gänge und zwei arrivierte Kräfte 
um die beiden Startpositionen 
auf dem Feld. Aus Mecklen-
burg-Vorpommern hat Jule Rei-
chert berufsbedingt den Weg ins 
schöne Freising gefunden. Vom 
letztjährigen Ligakonkurrenten 
MTV Mün- chen stößt Mary 
W e r - ner zu uns. Diesen 
bei- den stehen die 

Bezirksliga war gestern – LANDESLIGA wir kommen!!!

vorne v.l.n.r.:  Falk Ullmann, Petra Frühbeis, Linda Gross, Anna Jankovic, Natalie Junold, Dorothee Jacobs
hinten v.l.n.r.:  Katrin Wunderskirchner, Uli Giglberger, Martina Pösl, Doro Ullmann, Mary Werner, Romy Hagn, Helene Guilmot
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letztjährigen Außenan-
greiferinnen Dorothee 
„Joe“ Jacobs und Mar-
tina Pösl in einem Positionskampf 
auf Augenhöhe gegenüber.
Auf der Diagonalen sind lang-
jährige Freisingerinnen zu Hause. 
Von der Vier auf die Zwei geht es 
für Romy Hagn. Nachdem sie in 
den letzten Jahren schon Mitte 
und Außen gespielt hat, heißt es 
jetzt „Attacke auf der 2“. Ähnlich 
sieht‘s bei Anna Jankovic aus. Vor 
Jahren mal Mitte... dann ab nach 
Außen und seit letzter Saison ist 
Anna auf der Zwei am Start. Die 
dienstälteste Spielerin der aktu-
ellen Truppe hat schon über 10 
Saisons in diesem Team auf dem 
Buckel und hat alle Aufstiege von 
der Kreisliga bis heuer in die Lan-
desliga aktiv mitgemacht.

Die Jobs der Libera und des Trainers 
teilen sich weiter die Ullmänner. Ab-

wehrchefin der Landesligatruppe 
ist Dorothea Ullmann und Trainer 
bleibt Falk Ullmann.

Platz 7 in der Landesliga Südwest 
soll es dann mindestens werden. 
Einige Gegner konnten bei Tur-
nieren und 1. Punktspielen beob-
achtet werden, so dass wir nicht 
ganz ins Ungewisse segeln. Es 
konnte nichts sportlich Unmögli-
ches erkannt werden, so dass die 
Zielsetzung durchaus realistisch 
erscheint.

Der Teamspirit und das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl ist wie in 
den letzten Jahren wieder Wahn-
sinn. Es endet nicht beim Training, 
sondern geht mit gemeinsamen 
Aktivitäten außerhalb der Sport-
halle weiter.

J e t z t 
wollen wir 

uns schnellstmöglich in der Liga 
akklimatisieren und die ein oder 
andere Überraschung schaffen. 
Erstmals seit Jahren ist der Druck 
des „Gewinnen müssens“ endlich 
mal weg von uns und er liegt beim 
Gegner. Mit dem Wissen um die-
sen speziellen Druck können wir 
sicher einige Gegner ärgern und 
am Saisonende auf ein erfolgrei-
ches 1. Jahr in der Landesliga zu-
rückblicken.

Zugänge: Jule Reichert (Schweri-
ner SC), Mary Werner (MTV Mün-
chen), Uli Giglberger (SV Esting)

Abgänge: Vanessa Kahl (Kassel), 
Linda Kümmerling (Indonesien), 
Vera Poppe 

Falk Ullmann

auch ohne Termin!
www.friseur-zeray.de

Obere Haupstr.46 • Tel. 08161/490477 • Münchnerstr.32 • Tel. 08161/9892472
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Petra Frühbeis
Position: Mittelblock
Alter: 33
Größe: 1,79 m

Uli Giglberger
Position: Zuspiel
Alter: 28
Größe: 1,71 m

Helene Guilmot
Position: Zuspiel
Alter: 37
Größe: 1,68 m

Dorothee „Joe“ Jacobs
Position: Annahme Außen
Alter: 28
Größe: 1,75 m

Anna Jankovic
Position: Diagonal
Alter: 31
Größe: 1,76 m

Natalie Junold
Position: Zuspiel
Alter: 19
Größe: 1,74 m

Dorothea Ullmann
Position: Libera
Alter: 30
Größe: 1,64 m

Katrin Wunderskirchner
Position: Mittelblock
Alter: Älteste
Größe: 1,73 m

Marylin Werner
Position: Annahme Außen
Alter: 28
Größe: 1,72 m

Romy Hagn
Position: Diagonal
Alter: 22
Größe: 1,71 m

Martina Pösl
Position: Annahme Außen
Alter: 28
Größe: 1,70 m

Linda Gross
Position: Mittelblock
Alter: 25
Größe: 1,81 m
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Ein Aufstieg muss her...

Die zweite Herrenmannschaft des 
SC Freising ist in der letzen Saison 
knapp abgestiegen. Was das 
Ziel in diesem Jahr relativ einfach 
macht: Es muss der Aufstieg her!

Die Mannschaft, die mittlerweile 
das dritte Jahr zusammenspielt, 
hat auch dieses Jahr einige Ver-
änderungen zu verzeichnen: 

Abgang: Johannes Untermarzo-
ner (verletzt) 
Teilweise im Ausland: Stefan Klug  
Neuzugang: Benedikt Untermar-
zoner (1. Mannschaft)

Die Trainerposition 
wird in Zu-
kunft von Alex 

Oestmann bekleidet, der aus der 
1. Mannschaft kommt. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz herz-
lich für die über Jahre gute Trai-
nerarbeit von Benedikt Untermar-
zoner bedanken!

Der Kader setzt sich in dieser Sai-
son, wie folgt zusammen: 
Außen: Falk Ullmann,  
Max Stanglmeier, Stefan Klug, 
Benedikt Untermarzoner
Mittelblock: Tobias Steiniger, 
Achim Goldbach
Diagonal: Tobias Gutsmiedl
Zuspiel: Nevzat Güney
Libero: Johannes Lehmann
Allrounder: Felix Schüller, Michael 
Wiesmann, Alex Oestmann

Die Zusammensetzung des Ka-
ders ermöglicht eine hohe Flexibi-
lität und einen gesunden Mix aus 
jung und alt. Durch den Umbau 
von Strukturen und Spielweise ist 
der Blick auf die Saison sehr po-
sitiv. 

Wir freuen uns auf die kommende 
Saison, und hoffen auf ein volles 
Haus bei unseren Heimspielen!

Eure Herren 2

vorne v.l.n.r.:  Benedikt Untermarzoner, Nevzat Günay, Achim Goldbach, Max Stanglmeier, Michael Wiesmann
hinten v.l.n.r.:  Falk Ullmann, Tobias Steiniger, Alex Oestmann, Felix Schüller, Tobias Gutsmiedl

haben wir ein gutes Motiv.

Um nachhaltig zu handeln,

Obere Hauptstraße 14 · 85354 Freising
SpardaService-Telefon: 089 / 55 142-400 (Mo. bis Fr.: 8:00 – 18:00 Uhr)

Bei unseren Förderprojekten haben wir immer die Region Oberbayern im Sinn – und die 
Zukunft im Blick. Nachhaltigkeit – das ist ein sperriges Wort. Wir füllen es mit Leben und Verant-
wortung. Ganz gleich, ob wir gesellschaftliche, soziale, kulturelle oder ökologische Anliegen unter-
stützen.

www.sparda-m.de
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sen, wird e s 
s c h w e r werden, an die 
viel versprechenden Leistungen 
des letzten Jahres anzuknüpfen. 
Im Verlauf der Saison war es uns 
gelungen, ein starkes Team zu 
formen, das sich auf dem Feld 
kämpferisch gibt und in dem 
sich jede Spielerin für die andere 
einsetzt. Dies glückte zum einen 
durch Steigerung der individuel-
len Fähigkeiten und zum ande-
ren aufgrund mannschaftlicher 
Geschlossenheit. 

Unser Ziel, in dieser Spielzeit den 
Aufstieg in die Bezirksklasse anzu-
peilen und damit in der Volley-
ball-Abteilung des SC Freising drei 
Damenmannschaften in jeweils 
unterschiedlichen Spielklassen 

Trotz der zufrieden stellenden Sai-
son 2010/2011, die Dank einer gu-
ten Mannschaftsleistung mit Platz 
vier in der Tabelle abgeschlossen 
werden konnte, war klar, dass 
es für das nächste Jahr zu vielen 
personellen Änderungen kom-
men würde. 
Leider mussten wir uns von zwei 
Leistungsträgern der vergange-
nen Spielzeiten verabschieden. 
Christina Sellmair und Yvonne 
Radler, die im Mai 2011 ihr Abitur 
machten, verlassen das Team aus 
beruflichen Gründen. Zudem hat 
Jenny Möller ihr einjähriges Gast-
spiel beim SC Freising beendet 
und ist nach Berlin umgezogen. 

Da wir die bevorstehende Saison 
ohne Neuzugänge bestreiten müs-

stellen zu können, rückt in weite 
Ferne. 

Es bleibt zu hoffen, dass sich ei-
nige der Spielerinnen der drit-
ten Damenmannschaft so weit 
entwickeln, dass sie uns in den 
kommenden Jahren unterstützen 
können. Wegen der dünnen Per-
sonaldecke, mit der wir diese Sai-
son zurechtkommen müssen, wird 
es schwierig werden, das ausge-
gebene Ziel des letzten Jahres, 
ein Platz in der oberen Tabellen-
hälfte, zu realisieren. 

Jeder Ausfall einer Spielerin stellt 
uns vor ungleich größere Proble-
me als dies in den Spielzeiten bis-
her der Fall war. 

Sport fördert die Gesundheit und die sozialen Kontakte. Die Flughafen München GmbH
24.000 Kinder und Jugendliche bei knapp 80 Sportvereinen in den Landkreisen Erding und
Freising. Seit 1992 ist die FMG verlässlicher Partner des SC Freising 1919 e. V.

Telefon 089 975-54054
Telefax 089 975-41306
regionalbuero@munich-airport.de
www.munich-airport.de

Starker Partner für
80 Sportvereine
in der Region

Zu dünne Personaldecke
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Erfolg wird sich nur dann ein-
stellen, wenn jede einzelne Spie-
lerin bereit ist, sich noch mehr als 
bisher für die Mannschaft einzu-
setzen, was nicht nur eine regel-
mäßige Anwesenheit im Training 
und an Spieltagen voraussetzt, 
sondern auch die in der Abteilung 
anfallenden Arbeiten betrifft, an 
denen sich jede Mannschaft be-
teiligen muss. 

Trotz der vermeintlich ungünsti-
gen Ausgangslage freuen wir uns 
darauf, endlich wieder Volleyball 
spielen zu dürfen, und hoffen auf 
eine möglichst erfolgreiche Sai-
son. 

Felix Schüller

vorne v.l.n.r.:  Christine Sellmair, Susanne Gollas, Lara Bauer, Lea Deuter, Felix Schüller 
hinten v.l.n.r.:  Marie Mackmull, Marlen Ullrich, Clarissa Graul, Silvia Ullrich, Franziska Nachtmann, Christine Mordstein
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Nachdem letztes Jahr nur am Ende das Po-
tenzial der Mannschaft aufgeblitzt hat star-
tet die 3. Herrenmannschaft diese Saison mit 
neuer Motivation. Nach einem turbulenten 
Jahr bezüglich Mannschaft und Trainer glei-
chermaßen ist das Ziel für 2011/2012 klar: 
Oben mitspielen!

Wir gratulieren Tobias Steiniger das er sich 
wären der Saison zu Herren II hocharbei-
ten konnte und wünschen viel Erfolg. Die 
Mannschaft hat Sebastian Kirschner, Tobias  
Bieniek, Daniel Kinderman, Lukas Vogt und 
Martin Frauendorf auf den Außenpositionen.

Leander Liebl und Arthur Sturm bilden den 
Mittelblock. Des weiteren bleibt Tobias  
Hofmann unser Steller und wird auf Dia-
gonal von Julian Rabus und Patrick Hierl  
unterstützt.

Die Trainer Dorothea Ullmann und Benedikt 
Untermarzoner erwarten hohe Trainings-
beteiligung und vollen Einsatz von Seiten 
der Mannschaft, um erfolgreich am Ziel  
„Aufstieg“ arbeiten zu können.

Falls Ihr Interesse habt in einem tollen Team 
zu trainieren, könnt ihr gerne Dienstags 18 Uhr 
und Freitags 18.30 Uhr in die Halle Moosstraße 
zu uns in Training kommen.

Dorothea Ullmann

Oben mitspielen...

• Elektro
• Sanitär
• Heizung
• Kundendienst
• Wartungsdienst

Freisinger Straße 28
85417 Marzling
Tel. 0 81 61 / 6 16 31
Fax 0 81 61 / 6 11 42

info@schindler-haustechnik.de
www.schindler-haustechnik.de

Bei uns bekommen Sie die gesamte Haustechnik aus einer Hand:

• Elektro
• Sanitär
• Heizung
• Kundendienst
• Wartungsdienst

Freisinger Straße 28
85417 Marzling
Tel. 0 81 61 / 6 16 31
Fax 0 81 61 / 6 11 42

info@schindler-haustechnik.de
www.schindler-haustechnik.de

Bei uns bekommen Sie
die gesamte Haustechnik
aus einer Hand:

• Elektro
• Sanitär
• Heizung
• Kundendienst
• Wartungsdienst

Freisinger Straße 28
85417 Marzling
Tel. 0 81 61 / 6 16 31
Fax 0 81 61 / 6 11 42

info@schindler-haustechnik.de
www.schindler-haustechnik.de

Bei uns bekommen Sie
die gesamte Haustechnik
aus einer Hand:

• Elektro
• Sanitär
• Heizung
• Kundendienst
• Wartungsdienst

Freisinger Straße 28
85417 Marzling
Tel. 0 81 61 / 6 16 31
Fax 0 81 61 / 6 11 42

info@schindler-haustechnik.de
www.schindler-haustechnik.de

Bei uns bekommen Sie die gesamte Haustechnik aus einer Hand:

Produktionshinweise:

Rot: Pantone 485 od Euroskala M100 Y100
Blau: HKS 44 od Euroskala C100 M30

Wichtig:
Bei der Anpassung auf andere Anzeigenformate beachten, dass der Rahmen nicht skaliert sondern
jeweils auf das Anzeigenformat verlängert bzw. verkürzt wird. Als Schrift wird die ARIAL verwendet,
ausser den zwei Schmuckfarben und Schwarz kommt keine Farbe zum Einsatz. Bei horizontalen
Formaten ergeben die äußeren Kanten der einzelnen Elemente ein optisches Rechteck, bei
Hochkantformaten eine "linksbündige Linie" der Zusatzelemente einhalten.

Bei abweichenden Textaussagen bitte die nächste Seite beachten.
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vorne v.l.n.r.:  Leander Liebl, Tobias Bieniek, Tobias Hofmann, Patrik Hierl
hinten v.l.n.r.:  Dorothea Ullmann, Lukas Vogt, Daniel Kindermann, Sebastian Kirschner, Julian Rabus
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Die Volleyball-Abteilung hat eine 
neugegründete Damen-Mann-
schaft für den Spielbetrieb ge-
meldet. Das Team besteht über-
wiegend aus Talenten aus dem 
eigenem Nachwuchsbereich. 
Damit ist schon der Grund für das 
vermeintliche „Wagnis Kreisklas-
se“ genannt: die wertvolle Spiel-
praxis soll vor allem in jungen Jah-
ren gesammelt werden. 

Die überwiegend aus Jugend-
spielerinnen zusammen gesetz-
te Mannschaft misst sich neben 
den Jugendspieltagen mit den 
„Erwachsenen“-Teams aus der 
Kreisklasse Oberbayern 1. Die 
Beteiligung am eintägigen Da-
menturnier des Kelten-Cups Ende 
September in Manching verlief 
aufschlussreich; dabei konnte be-
reits ein bemerkenswerter Satzer-
folg gegen das  Gastgeberteam 

vom MBB-SG Manching bejubelt 
werden. 

Weiterhin soll mit der Teilnahme 
am Kreispokal und mit Trainings-
spielen die Spielerfahrung ange-
reichert werden. Mannschafts-
führerin Elena Atzinger wird von 
ihrer Stellvertreterin Carolin Glä-
ser unterstützt, um mit einem stim-
mungsvollen und netten Team 
eine lehrreiche und unbeschwer-
te Saison zu bestreiten.

Mark Eckart

Trainingszeiten
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag  18:15 – 20:00 Uhr 

(jeweils Sporthalle 
Schule Lerchenfeld, 
Moosstr. 46)

Spieltermine: 
Spielort (Heimspieltermine sind unterstrichen)

29.10.2011  Freising  
(14.00 Uhr, Schulturn-
halle, Moosstr. 46)

10.12.2011 Aresing
04.02.2012  Freising  

(12.00 Uhr, Schulturn-
halle, Moosstr. 46)

11.02.2012 Stammham
03.03.2012 Manching
17.03.2012  Freising 

(14.00 Uhr, Schulturn-
halle, Moosstr. 46)

Abenteuer in der Kreisklasse
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vorne v.l.n.r.:  Katja Litvaka, Lea Deuter, Annika Reiter, Laura Kronthaler, Christina Gallner und Mark Eckart
hinten v.l.n.r.:  Carolin Gläser, Veronika Endriß, Alissa Atzinger, Tiffany Trivunovic und Elena Atzinger 
es fehlen: Anja Gläser, Lea Schneider und Teresa Wiesinger

Partner der Gastronomie ? Vollservice aus einer Hand
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In der abgelaufenen Saison ha-
ben wir nach einem holprigen 
Start dank einer Siegesserie ei-
nen guten 4. Platz erreicht. Damit 
wurde die angepeilte Qualifika-
tion zur oberbayerischen Meis-
terschaft der weiblichen U 20 in 
Freising knapp verfehlt. Dennoch 
war ich mit der Entwicklung und 
der folgerichtigen Leistungsstei-
gerung der Mannschaft 
sehr zufrieden. 
Leider sind wichtige 
Akteurinnen in der 
A-Jugend nicht 
mehr spielberech-
tigt, denen hiermit  
mein besonderer 
Dank gilt: Christina 

Sellmair, Elena Atzinger und Kapi-
tänin Lea Deuter. Die Verantwor-
tung übernimmt ein hoffnungsvol-
les Team mit neuen Gesichtern. 
Die ehrgeizige Mannschaft strebt 
die Teilnahme an der Kreismeis-
terschaft an; ansonsten verbleibt 
die Trostrunde. Die jeweiligen 
Spielorte stehen noch nicht fest 
(siehe Spieltermine).
Neue Mannschaftsführerin ist An-

nika Reiter, die nach einer län-
geren Verletzungspause ihren 
Hunger auf Volleyball mit einem 
harmonischen Team stillen kann. 
Die Lernwilligkeit der Spielerinnen 
sorgt für ein positives Trainingskli-
ma, so daß ich optimistisch in die 
neue Jugend-Punktspielrunde bli-
cke.

Mark Eckart

Neue Saison – neues Team 

vorne v.l.n.r.:  Annika Reiter, Christina Gallner, Katja Litvaka und Mark Eckart
hinten v.l.n.r.:  Tiffany Trivunovic, Veronika Endriß, Alissa Atzinger, Laura Kronthaler, Carolin Gläser 
es fehlen: Lea Schneider und Teresa Wiesinger
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Trainingszeiten
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag 18:15 – 20:00 Uhr (jeweils Sporthalle Schule Lerchenfeld, Moosstr. 46)

Spieltermine: 
Spielort (Heimspieltermine sind unterstrichen)
16.10.2011 Freising (10.00 Uhr, Schulturnhalle, Moosstr. 46)
18.12.2011 Eching
15.01.2012 Pörnbach 
22.01.2012 Freising oder Moosburg (Trostrunde)
29.01.2012 Eichstätt oder Pförring (Kreismeisterschaft)



www.sc-volleyball.dewww.sc-volleyball.de

Das Trai-
ning der B -
Jugend findet 2x die Woche statt. 
Am Montag und Freitag von 18:30 
Uhr bis 20:00 Uhr schwitzen die Mä-
dels in der Halle Lerchenfeld Moos-
straße. Teilweise tummeln sich hier 
14-20 Jugendliche. Neuzugänge 
sind jederzeit willkommen.

Volleyball ist eine sehr komplexe 
Sportart, es gehört zu den tech-
nisch und taktisch anspruchsvolls-
ten Ballsportspielen. Während bei 
anderen Sportarten, wie z.b. Fuß-
ball, Handball, Basketball usw. län-
gere Ballberührungen und sogar 
das Fangen und Führen sowie der 
Bodenkontakt des Balles erlaubt 
ist, muss beim Volleyball „volley“ 

gespielt werden. Deshalb müssen 
die Grundtechniken 

wie das Obe-

re und Untere Zuspiel des Balles 
besonders sauber ausgeführt wer-
den. Ansonsten werden diese als 
Fehler abgepfiffen. Um diese Spie-
leigenschaft zu erreichen, bedarf 
es einer gewissen Routine. 

Aber keine Sorge, mit der Zeit und 
regelmäßigem Training ist auch 
dieses zu schaffen. Diese Spielei-
genschaft trägt nun mittlerweile 
Früchte. Einige der Spielerinnen 
sind schon richtig gut und freuen 
sich auf die neue Saison.

Nachdem die Mädels im letzten 
Jahr erste Erfahrungen in der neu-
en Altersklasse gesammelt haben 

und eine Menge dazu gelernt ha-
ben, gehen sie nun in ihr zweites 
Jahr als B-Jugendliche. Spielbe-
rechtigt sind in diesem Jahr die 
Jahrgänge 95 und jünger. 

Neu in diesem Jahr ist zum einen, 
dass die Mannschaft mit Felix 
Reißmann einen zweiten Trainer 
dazubekommen hat, und zum 
anderen, dass die Mädels dieses 
Jahr zum ersten Mal mit festen Po-
sitionen spielen sollen und somit 
auf das Erwachsenenvolleyball 
vorbereitet werden.

Mit Engagement und einer ho-
hen Trainingsbeteiligung sollte es 
möglich sein, diese Saison mit ei-
ner Platzierung im Mittelfeld abzu-
schließen.
Wir würden uns daher sehr freuen 
wenn Sie unsere Mannschaft an 
den Heimspieltagen tatkräftig un-
terstützen.

Felix Reißmann

Vorbereitung auf den Erwachsenenvolleyball...

vorne v.l.n.r.:  Jessica Schuster, Tiffany Trivunovic, Anna Görg, Trainerin Lea Deuter, Nagihan Uslu, Linda Haubold
hinten v.l.n.r.:  Jessica Schürmann, Alissa Atzinger, Lisa Zimmermann, Dilan Hulaj, Verena Denk, Silvia Diller, Amelie Eichner
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vorne v.l.n.r.:  Jasmin Janes, Paula Deuter, Nina Weismüller, Laura Bormann , Dalila Alemanno
hinten v.l.n.r.:  Dilan Hulaj , Alissa Atzinger, Maria Meyer, Verena Denk, Nagihan Uslu, Linda Haubold , Lea Deuter (Trainerin)
Nicht auf dem Bild: Clarissa Graul (Trainerin), Adira Kurtanovic, Amra Kurtanovic

Nachdem die Spielerinnen der 
weiblichen C- Jugend ihre erste 
Saison mit Kämpfen, Niederlagen 
und den ein oder anderen Siegen 
erlebt haben, ist die Motivation 
(zum Glück) nach wie vor hoch.

Da die Trainingsbeteiligung und 
Einstellung lobenswert ist und im-
mer wieder Neuzugänge zu ver-
zeichnen sind, bin ich gespannt 
wie wir dieses Jahr in die Spielrun-
de starten werden.

Über das Jahr haben wir weiterhin 
an der Technik gearbeitet. Der 
Schwerpunkt lag jedoch nicht 
nur darauf, denn mit diversen 
Gemeinschaftsaktionen (Schlitt-
schuhlaufen und Bowlen mit der 
gesamten Jugend) versuchen wir 
den Zusammenhalt auch mann-
schaftsübergreifend zu stärken. 
So dürfen auch schon viele der 

Älteren bei der B- Jugend mit trai-
nieren.

Weiterhin soll das Hauptaugen-
merk auf der Festigung und Ver-
besserung der Grundtechniken 
liegen und natürlich darauf, dass 
Volleyball Spaß macht!!!

Wir freuen uns auf eine spannen-
de Saison!

Clarissa Graul

Teamgeist und Trainingseinstellung ist lobenswert
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vorne v.l.n.r.:  Julian Schwenk, Florian Leitzgen, Phillip Hupfer, Leonard Niemann, Achim Goldbach (Trainer)
hinten v.l.n.r.:  Simon Endl, Sebastian Martini, Barnabas Vollmar, Armin Stamm 
es fehlen: Tobias Hantschel, Nick Waldhauser

Ansprechpartner
Achim Goldbach
Ampertalstr.2
Allershausen
Tel.: 0151/42545728

Training
Freitag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
in der Sporthalle der Schule Ler-
chenfeld (Moosstr. 46)

Über uns
Letzte Saison haben unsere kleins-
ten Jungs in der Altersklassen U14 
erste Erfahrungen im Punktspiel-
betrieb gesammelt. Dieses Jahr 
geht es nun in der U14 und U16 
weiter.

Beim Spiel 4 gegen 4 sollen die er-
lernten Techniken oberes Zuspiel, 
unteres Zuspiel und Aufschlag von 
oben/unten auch im Wettkampf 

umgesetzt und weiterentwickelt 
werden. Im Training werden wir 
die Grundtechniken weiter fes-
tigen und die Spielfähigkeit der 
Mannschaft verbessern.

Das Motto dieser Spiel- und Trai-
ningssaison lautet: Erfahrungen 
sammeln, lernen durch zusehen, 
selbst viel ausprobieren und Spaß 
an der eigenen Entwicklung ha-
ben!

Des Weiteren soll die Mannschaft 
weiter auf das Spiel 6 gegen 6 
vorbereitet werden, und auch 

dort schon ihre ersten Erfahrun-
gen sammeln.

Alle volleyballinteressierten Jun-
gen der Jahrgänge 1997 - 2000 
sind jeden Freitag von 17.00 - 
18.30 Uhr in der Sporthalle in der 
Hauptschule Lerchenfeld, Moos-
str. 46 herzlich willkommen.

 Achim Goldbach

Spaß an der eigenen Entwicklung
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Erste Saison erstmalig dabei…

Völliges Neuland betreten diese 
jungen Mädels und freuen sich 
auf ihre erste Meisterschaftsrunde 
in der D-Jugend (U 14) weiblich. 

Wir spielen auf einem Kleinfeld 
von 7x7 Meter und sind mit 4 
Spielern auf dem Feld. Die erste 
Hürde haben die Kinder bereits 
vollbracht, den Aufschlag übers 
Netz. Mit Freude und Elan kom-
men die Kinder ins Training. Sie 
sind sehr motiviert und 
es macht Spaß ihnen 
die Grundtechni-
ken des Volley-
ballspielens nahe 
zu bringen.  Ich freue 
mich auf eine span-
nende Saison und 
hoffe auf tatkräftige 
Unterstützung auf den Spielta-
gen. 

Insgesamt gibt es 4 Spieltage für 
die D-Jugend Weiblich.

16.10.2011 in Manching
13.11.2011 in Kösching
04.12.2011 in Freising
22.01.2012  Kreismeisterschaft in 

Kösching/Ingolstadt

Treffpunkt 8:30 Uhr an der Ler-
chenfelder Halle.
Spielbeginn immer 10:00 Uhr 
Ende ca. 15:00 Uhr

Wir trainieren immer Freitags von 
17:00 bis 18:30 Uhr in Lerchenfeld 
Moosstr. 46
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Oberbayerische Meisterschaften U20 weiblich im Februar 2011

Am Wochenende 5./6. Februar 
2011 fanden die oberbayerischen 
Volleyball-Meisterschaften der Al-
tersklasse U 20 weiblich in Freising 
statt. 12 Mannschaften kämpften 
zwei Tage lang in der Schulturn-
halle Lerchenfeld um Punkte und 
Platzierung. Sieger wurde der 
TV Planegg-Krailling vor dem TV 
Lenggries und dem TSV Eiselfing; 
diese Teams waren damit für die 
südbayerischen Meisterschaften 
in Sonthofen qualifiziert.

Die Jugendtrainer der Volleyball-
Abteilung des SC Freising hatten 
sich rechtzeitig beworben und 
die Zusage für die Ausrichtung 
der Meisterschaften bekom-
men. Das Organisationsteam 
war bestens vorbereitet, um ei-
nen reibungslosen Verlauf zu 
gewährleisten. Abteilungsleiter 
Dejan Jankovic begrüßte alle 
Teilnehmer. Auf drei Spielfeldern 
wurden 36 Begegnungen mit ins-
gesamt 79 Sätzen gespielt. Nach 
Vor- und Zwischenrunde wurden 

in spannenden Duellen die Plat-
zierungen ermittelt. Wegen strah-
lendem Sonnenschein fanden 
leider nur wenige Zuschauer den 
Weg in die Halle. Nichtsdestotrotz 
wurde toller Jugendvolleyball auf 
bemerkenswertem Niveau gebo-
ten. 

Wettkampfleiter Mark Eckart be-
dankte sich bei allen Helfern und 
Spendern für die tatkräftige Un-
terstützung. Stellvertretend für das 
unermüdliche „Helfer“-Team sind 
besonders zu erwähnen: Martina 
Schürmann und Felix Reißmann. 
Dank des tollen Einsatzes aller Be-
teiligten war die Veranstaltung als 
voller Erfolg für die Volleyball-Ab-

teilung des SC Freising zu werten. 
Lobende Worte kamen von den 
Aktiven, Trainern und Betreuern. 
Bezirksvorsitzender Heinz-W. Hes-
se bedankte sich für die Ausrich-
tung und die hervorragende Or-
ganisation; anschließend nahm 
Herr Hesse die Siegerehrung mit 
Urkunden und Medaillen vor.

Endstand: 1. TV Planegg-Krailling, 
2. TV Lenggries, 3. TSV Eiselfing, 4. 
TSV TB München, 5. TSV Bad En-
dorf, 6. SV DJK Taufkirchen, 7. SV 
Germering, 8. SV Esting, 9. TSV 
Grafing, 10. MTV Ingolstadt, 11. 
TuS Obermenzing, 12. VfB Pörn-
bach.

Mark Eckart



Saison 2011/2012

27

Saison 2011/2012

Von Oktober 2010 bis 
Juni 2011 konnte der 
SC Freising eine Koo-
peration mit der Schule 
Neustift eingehen. Un-
ter dem Motto Sport 
nach 1 durfte ich 
als Übungsleiter den 
Kids von der Grund-
schule Neustift einmal wöchent-
lich den Volleyball Sport nahe 
bringen. 

Jeweils aus der 3 und 4 Klasse 
meldeten sich 12 Kinder an. Die 
Aufgabe hatte ich mir sicher-
lich einfacher vorgestellt. Etwas 
chaotisch gingen auch die ers-
te Übungsstunden von statten. 
Einigen fehlte die Lust und die 
Neugier diesen Sport kennen zu 
lernen. Das erschwerte meine Ar-
beit ungemein. Aber nach und 
nach lernten wir uns besser ken-
nen und schon bald zeigten sich 
erste Fortschritte. Der Aufschlag 
wurde sogar von oben getestet, 
das Obere und Untere Zuspiel 
gelang immer besser, im Spiel 1:1 
zählten die Kids Ballkontakte bis 
zu 20x. 

Doch leider konnte ich keins die-
ser Kinder motivieren Volleyball 

als Vereinssport auszuprobieren. 
Besonders die Jungen waren sehr 
talentiert und wären für den Auf-
bau unserer männlichen Jugend 
sicherlich ein Gewinn gewesen. 

Zum Abschluss gab es für jeden 
Teilnehmer eine Teilnehmerurkun-
de.
 

Martina Schürmann

Sport nach 1 in der Grundschule Neustift Freising
Ei

nk
au

fen auf dem BauernhofFamilie Germaier
Weichsberg 1

85408 Gammelsdorf
Tel.: 08766/244

Fax: 08766/920303

Ihr Metzger am Markt

Neustift: Freitags von 11 - 16 Uhr
Stadt: Samstags von 7 - 13 Uhr
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Einen spannenden Samstag-
nachmittag gab es für interes-
sierte Jugendliche und Vereins-
mitglieder des SC Freising in der 
Lerchenfelder Sporthalle. Unter 
dem Motto „Volleyballworkshop 
für Kids“ waren alle dabei die 
Grundtechniken des Volleyball-
spielens zu erlernen und zu vertie-
fen. Sieben Jugendtrainer teilten 
die Jugendlichen auf drei Hallen-
teile auf um eine intensive Betreu-
ung zu erreichen.

In den einzelnen Hallenteilen wur-
den unterschiedliche Volleyball-
techniken vermittelt. Im ersten 
Hallenteil gab es das „Obere Zu-

Volleyballworkshop am 14.Mai von 13.00 bis 17:00

Wir buchen für Sie Ihren Urlaub weltweit, 
ob Ferienwohnung, Selbstfahrer, Flug-, Bus-, Bahn- oder 
Schiffsreisen 

� Aktuelle Last-Minute Angebote  
� Großes Busreiseprogramm  
� Betriebs- und Vereinsausflüge  
� Mietwagenservice
� Flughafentransfer
� Schulbus- und Linienverkehr  
� Klassenfahrten  
� Firmenservice  
� Stadtrundfahrten  
� Messetransfer  
� Busse mit 8 – 65 Sitzplätzen  

 vom gepflegten Reisebus bis zum Komfort-Fernreisebus 

Anmeldung und Buchung auch telefonisch 

84072 Au-Hallertau, Freisinger Str. 17 
� 08752/86860 Fax: 9888 

E-mail: schwarz-busreisen@t-online.de
www.schwarz-bus.de

Der  SC Freising  fährt B  equem 
 U  mweltfreundlich 

 S  icher 

Wir buchen für Sie Ihren Urlaub weltweit, 
ob Ferienwohnung, Selbstfahrer, Flug-, Bus-, Bahn- oder 
Schiffsreisen 

� Aktuelle Last-Minute Angebote  
� Großes Busreiseprogramm  
� Betriebs- und Vereinsausflüge  
� Mietwagenservice
� Flughafentransfer
� Schulbus- und Linienverkehr  
� Klassenfahrten  
� Firmenservice  
� Stadtrundfahrten  
� Messetransfer  
� Busse mit 8 – 65 Sitzplätzen  

 vom gepflegten Reisebus bis zum Komfort-Fernreisebus 

Anmeldung und Buchung auch telefonisch 

84072 Au-Hallertau, Freisinger Str. 17 
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spiel“, im zweiten bemühten sich 
die Kids die Anweisungen im „Un-
teren Zuspiel“ umzusetzen. Die 
Aufgabe im letzten Hallendrittel 
wurde da schon schwieriger: 
„Aufschlagstraining von oben 
und von unten“. Je zwei Jugend-
trainer überprüften und korrigier-
ten die Bewegungsabläufe und 
erreichten schon nach kürzester 
Zeit enorme Fortschritte. Beson-
ders im Bereich des Aufschlags-
trainings gab es schon schnell die 
ersten Erfolgserlebnisse.

Natürlich kam das Volleyballspie-
len zum Ende des Nachmittages 
nicht zu kurz. Mit einer Urkunde 
bedankten sich die Trainer des 
Volleyballworkshop bei den Kids 
für Ihren Einsatz - Ein gelungener 
Nachmittag für den SC Freising.
Besonders im Bereich der männ-
lichen Jugend werden weiterhin 
noch Jungen im Alter von 9 bis 
13 Jahren gesucht, die an dieser 
Sportart Spaß haben. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich.

Die Jugendtrainer:   Clarissa Graul, 
Achim Goldbach, Felix Reißmann, 
Maximilian Stanglmaier, Lea Deu-
ter, nicht auf dem Bild: Mark Eck-
art und Martina Schürmann

Nochmals vielen Dank an die Ju-
gendtrainer für ihren Einsatz,

Martina Schürmann
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Nachmittag am Eisplatz

schiedenem Gebäck, Obst, Nüs-
sen und dem jeweiligen Mann-
schaftsfoto.
Die Jungs und Mädels waren 
sichtlich erfreut und so haben 

Bereits zum zweiten Mal stand für 
die Freisinger Volleyball-Jugend 
das Event Schlittschuhlaufen auf 
dem Programm. Wie im Jahr da-
vor wurde es wieder von Martina 
und den anderen Jugendtrainern  
organisiert. 

So traf man sich am letzten Frei-
tag vor Weihnachten nachmit-
tags auf dem Eisplatz. Der Eintritt 
wurde dabei freundlicherweise 
vom Verein übernommen. 
Danke, Dave, dafür!

Die Veranstaltung fand großen 
Anklang und so wurde das Eis-
stadion von den Kindern und 
Jugendlichen des SCF klar do-
miniert. Nach zwei Stunden fröh-
lichen Schlittschuhlaufens und 
einigen Verfolgungsjagden auf 
dem Eis, bekamen alle Kinder 
zum Abschluss von ihren Trainern 
ein kleines Weihnachtsgeschenk, 
bestehend aus einer Tüte mit ver-

wir uns fest vorgenommen auch 
dieses Jahr wieder einen Nach-
mittag auf dem Eisplatz zu orga-

nisieren. Als Termin hierfür ist 
wie die beiden letzten Jah-

re auch der Tag der Weih-
nachtsfeier der Volleyball-
abteilung geplant.

Martina Schürmann
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Wer hätte es gedacht  
– mit insgesamt 27 Ju-
gendlichen konnten wir 
uns auf die Fahrt nach 
Erding begeben. Gegen 
15:00 Uhr traf man sich 
an der Lerchenfelder Hal-
le und mit Fahrgemeinschaft 
ging es los nach Erding. Pünkt-
lich am Zielort angekommen, 
stürmten alle in das Bowlingcen-
ter. Jeder versuchte nun in sei-
ner Schuhgröße den passenden 
Bowlingschuh zu ergattern. Die-
ses gestaltet sich äußerst schwie-
rig. Aber zum Ende der Ausgabe 
hat dann doch jeder einen Schuh 
bekommen. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten ging es nun in die 
Einteilung in Gruppen.

Die Aufteilung der Gruppen ging 
dann ganz zügig von statten. 
Besonders schnell schafften es 
die Kids diese doch schwere Ku-
gel mit Schwung auf die Bahn zu 
schleudern oder aber auch weni-
ger perfekt in die Außenbahn zu 
lenken. Einigen fehlte es an der 
notwendigen Technik. Mit Tipps 
und Hinweisen versuchten Achim 
und Mark zu helfen. 

Auf 4 Bahnen versuchte jeder ein 
gutes Ergebnis abzuliefern. Mit 2 
Durchgängen gelang es jedem 
auch einmal mehr als nur 4 Ke-
geln umzuhauen. Ohne Konkur-
renz und mit einer enormen Tref-
ferquote bowlte sich Achim der 
Trainer der Männlichen Jugend 
an die Spitze. Aber auch die an-
deren schafften super Ergebnisse. 
Anscheinend war diese schweiß-
treibende Arbeit so anstrengend, 
dass einige sich ein paar Nähr-
stoffe zuführen mussten. Beson-
ders begehrt waren da Pommes 
und Pommes und nochmal Pom-
mes… Selbst Mark und Achim 
konnten dieser Versuchung nicht 
wiederstehen. Nach ca. 2 Stun-
den ging das Bowlen zu Ende, ein 
paar Geschenke rundeten den 
Nachmittag ab. Es hat allen su-
per viel Spaß gemacht.

Bowlen mit den Jugendlichen am 15.7.
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Freizeitangebot für Männer und Frauen

Trainiert wird immer (außer in den 
Ferien da ist die Halle geschlos-
sen) Mittwochs von 20:00 Uhr bis 
22:00 Uhr (in den Wintermonaten 
fangen wir erst gegen 20:30 Uhr 
an) Freising/Lerchenfeld, Moos-
str.46. 

Im letzten Jahr haben wir unse-
re Trainingszeit von Dienstag auf 
Mittwoch geschoben und hoffen 
nun diese auch zu behalten. Die 
Truppe ist sehr homogen und sehr 
motiviert auch mal neue Sachen 
zu lernen. Unser Freizeitangebot 
steht allen offen vom Anfänger 
bis Vollprofi auch Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen. 

Die Trainingsstunde wird geleitet 
und Übungen, Hinweise, Tipps 
und werden vermittelt. Natürlich 
steht der Spielspaß am Ende der 
Stunde nicht zu kurz. Wir sind eine 
gute Mischung aus Jung und Alt 
die regelmäßig die Trainingsstun-
de besuchen. Des Weiteren ha-
ben wir im diesem Jahr auch ei-
nige Trainingsspiele mit anderen 
Freizeitmannschaften aus dem 
Landkreis bestritten. Diese haben 
wir sehr erfolgreich abgeschlos-
sen. Jeden letzten Mittwoch im 
Monat gehen wir alle noch auf 
ein Bierchen in den grünen Hof. 
Neue Gesichter sind jederzeit will-
kommen.

Der Tradition verpflichtet

GASTHAUS-PENSION

Grüner Hof
FREISING-LERCHENFELD

SEIT 1842

Restaurant mit gutbürgerlicher Küche
Fremdenzimmer · Biergarten · Saal

Erdinger Straße 42 · 85356 Freising
Telefon 0 81 61/8 51 56
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2. V-Turnier in Unterschleißheim

2010 war das erste gemeinsam 
vom SCF und SVL veranstaltete 
Vorbereitungsturnier ein voller Er-
folg.

Die Rückmeldung der teilnehmen-
den Teams waren durchweg po-
sitiv und sowohl der sportliche als 
auch organisatorische 
Erfolg für beide 
Vereine führte 
sehr schnell zu 
der Erkenntnis... 
„Das machen wir 
wieder!“ 

So war es dann An-
fang September 2011 
wieder soweit und es konnten 
16 Damen- und 16 Herrenmann-
schaften aus ganz Deutschland 
zum Turnier begrüßt werden. Am 
Samstag und Sonntag ging es auf 
6 Spielfeldern in 96 Spielen um die 
begehrten Wanderpokale und 
Platzierungen.

Stand das Sportliche bei diesem 
Vorbereitungsturnier im Vorder-
grund, sollte doch auch das Ge-
sellschaftliche nicht zu kurz kom-
men. So wurde im Vorfeld nach 
dem großen Erfolg des Vorjahres 
ein Pizzaofen gekauft, um die 
Teams ansprechend zu verpfle-
gen. Klar gab es auch wieder le-
cker Gegrilltes und wer auf Süßes 
stand, konnte sich aus verschie-
densten Kuchenvariationen et-
was aussuchen.

Die Playersparty am Samstag 
abend zeigte dann, dass Volley-
baller nicht nur sporteln können, 
sondern auch g‘scheite Feier-
biester sind. So endete die Party 
erst in den frühen Morgenstun-
den als das Frühstücksbuffet für 
den Sonntagmorgen aufgebaut 
wurde. Für den ein oder anderen 
Partygast hatte die ausgerufene 
Kaffeeflatrate dann den dop-

pelten Nutzen... fi-

nanziell und körperlich.

Zurück auf den Spielfeldern ging 
es am Sonntag in die Final- bzw. 
Platzierungsrunden. Bei den Da-
men holte sich den Turniersieg 
das Damen 2 Team des SV Loh-
hof in einem spannenden 3-Satz-
finale gegen die TG Biberach.

Das Herrenfinale bestritten der SV 
Schwaig gegen die Herren1 des 
SV Lohhof.
Auch dort konnte man 3 Sätze 
sehen. Nach 1 Matchball für die 
Lohhofer hieß der Sieger am Ende 
aber doch Schwaig.

Für uns Freisinger erspielten die 
Damen einen ordentlichen 12. 
Platz. Angesichts dessen, dass die 
frischen Landesligaaufsteiger die 
„niedrigste“ Liga mitbrachten, 
war vor allem der deutliche 2:0 
Erfolg gegen den Bayernligisten 
SV Esting beachtenswert.

Bei den Herren verzichteten wir 
angesichts der zahlreichen Orga-
Aufgaben auf eine Teilnahme am 
Turnier. Für uns stand der organi-
satorische Turniererfolg im Vor-
dergrund. Der sportliche Vorbe-
reitungsplan sah andere Events 
vor (Turnier in Aue, Testspiele vs. 
Garching, Esting).

Am frühen Sonntagabend war 
dann die Arbeit ge-

tan, alle Teams 
verletzungsfrei 
verabschiedet 
und der Aus-

gangszustand 
der Räumlichkei-

ten wieder hergestellt. Ein Dank 
nochmals an alle fleißigen Hände 
des SV Lohhof und SC Freising.

Die müde Orgacrew war sich 
darüber einig, dass es eine 3. Auf-
lage im Jahr 2012 auf jeden Fall 
geben wird.

Gesucht wird dabei noch ein Tur-
niername. Vorschläge sind jeder-
zeit herzlich willkommen und beim 
SVL und SCF immer einreichbar... 
der Gewinner wird natürlich prä-
miert.
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Beachvolleyball in Freising = Turniere, Camps, Vizemeister

Im Beachsommer 2011 waren ei-
nige Freisinger Beacher auf der 
bayrischen Beachtour am Start. 
Ein reines SCF Team war heu-
er nicht dabei. Dejan Jankovic 
spielte mit dem Lohhofer Tom 
Gailer, Moritz Steinberg zockte 
mit seinem langjährigen Dachau-
er Partner Marko Riedlbeck und 
Falk Ullmann suchte mit seinem 
neuen Regensburger Partner Au-
rel Stenzel sein Glück.

Am erfolgreichsten agierte der 
Kapitän des 
1.Herrenteams 
Moritz Steinberg.

Er wurde mit seinem Partner sen-
sationell Vizemeister Bayerns 2011 
und beendete die Saisonranglis-
te auf einem sehr guten 6. Platz. 
Speziell waren auch der Turnier-
sieg beim B+ in Altötting und der 
2.Platz beim B+ in Dachau. Bei 
den Meisterschaften blickte Mo 
auf bisher schlechte Erfahrungen 
zurück.4mal trat das Team bei 
Meisterschaften an und 4mal wur-
den Riedlbeck/Steinberg 13. Dies-
mal platzte der Knoten gleich im 
ersten Spiel. Durch das knappe 2:1 
gegen das Überraschungsteam 
der Saison Hurler/Schweikart, war 
der 1. Sieg bei einer Meisterschaft 
gelungen und die Erfolgsspur war 
erreicht. Danach schlugen sie mit 
Kronseder/Schöberl einen Meister 
des Vorjahres und bezwangen im 
Halbfi nale in einem ganz starken 
Spiel Pfl etschinger/Strempel mit 
2:0.

Das es nicht ganz zum Meisterti-
tel gereicht hat, lag an der sehr 
starken Performance der Titel-
favoriten Doranth/Hauser aus 
Starnberg, die zurecht den Gold-
triumph feiern konnten. Für Mo 
und Marko ist der Sommer 2011 

der erfolgreichste der letzten 
gemeinsamen 6 Saisons. Auf ein 
Neues 2012!

Im 2. gemeinsamen Jahr spielten 
DJ und Tom 10 gemeinsame Tur-
niere. Beste Platzierung war ein 3. 
Platz beim B+ in Lohhof und ein 5. 
Platz beim B+ in Dachau. Durch 
sehr ausgeglichene Starterfelder 
bei den Turnieren dieses Sommers 
verpassten die 5. der Meister-
schaften 2010 knapp die Quali-
fi kation für die diesjährigen Titel-
kämpfe und b e e n d e t e n 
die Saison auf Ranglis-
tenplatz 18.

Ganz schlecht 

lief der Sommer für den Freisinger 
Cheftrainer Falk Ullmann. Nach 10 
gemeinsamen Jahren mit Christi-
an „Kiru“ Kehrer fand er in Aurel 
Stenzel einen hervorragenden 
neuen Blockspieler als Partner. 
Trotz eines eher schlechten 13. 
Platzes beim A+ in Freising waren 
Ansätze für gemeinsame Erfolge 
erkennbar. Nach einem extrem 
enttäuschenden 17. Platz in Deg-
gendorf zwang eine Verletzung 
Falk Ullmann zu einer 8-wöchigen 
Pause, so dass weitere Turnier-

teilnahmen nicht möglich waren 
und die Saison auf Ranglisten-
platz 34 enttäuschend endete.

Der Freisinger Beachsommer hat-
te aber noch mehr zu bieten als 
die aktiven Beacher. So wurde 
die Beachanlage in Zusammen-
arbeit mit der Handballabteilung 
des SCF um 2 Plätze auf nunmehr 
3 Courts erweitert. Damit können 
die nächsten Jahre regelmäßig 
Turniere in Freising veranstaltet 
werden, um Beachvolleyball in 
Freising weitere Attraktivität zu 
verleihen. Im Rahmen dieser Ge-
ländeerweiterung veranstaltete 
der SCF erstmals mit großem Er-
folg ein A+ Turnier (höchste Kate-

gorie in Bayern, also 2. Liga in 
Deutschland) im Rahmen des 
UFERLOS-Festivals (siehe eige-

ner Turnierbericht).

Es konnten auch einige Beachtrai-
ningseinheiten (u.a. von ehemali-
gem Beachprofi  Carlos Cartaya) 
für Vereinsmitglieder angeboten 
und durchgeführt werden.

Diese Angebote sollen die nächs-
ten Jahre zusammen mit unserem 
Sponsorenpartner „Beachvolley-
ballcamp.de“ ausgeweitet wer-
den.

Falk Ullmann
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Ende Mai 2011 
veranstaltete der 

SCF 

erstmals in der Vereinsgeschich-
te ein Beachvolleyballturnier. Im 
Rahmen des Uferlos-Festivals war 
es sogar möglich ein Masters der 
höchsten Kategorie auszurichten.  
Gespielt wurde auf einem Cen-
tercourt auf dem Festivalgelände 
und auf 2 Sidecourts auf dem be-
nachbarten Vereinsareal. Gera-
de die organisatorische Vorarbeit 
hat viel Zeit und Mühe gekostet. 
Speziell Abteilungsleiter Dejan 
Jankovic war in diesem Projekt 

die treiben-
de Kraft. Ihm 

gelang es 
auch si-

cherzustel-
len, dass im Rahmen die-

ses Events die Beachanlage des 
SCF erweitert werden konnte. 

Für die nächsten Jahre wird es 
allerdings immer wieder eine 
Kostenfrage sein, ob ein solches 
Event nochmals in Freising durch-
geführt werden kann, da für den 
notwendigen Centercourt mit Tri-
büne ein hoher 4-stelliger Betrag 
benötigt wird, der über Sponso-
ren realisiert werden müsste. Alle 
potenziellen Unterstützer können 

sich jederzeit bei Abteilungsleiter 
Dejan Jankovic oder Cheftrainer 
Falk Ullmann melden, um Infor-
mationen zu erhalten oder Unter-
stützungsmodelle zu erörtern.

Im sportlichen Bereich waren am 
Freisinger Masters Teams aus ganz 
Deutschland vertreten. U.a. star-
teten bei den Männern die Ham-
burger Ahlf/Wulff, die auch auf 
der deutschen Tour aktiv waren. 
Außerdem starteten die späte-
ren Meister 2011 Doranth/Hauser 
aus Herrsching und die 5-fachen 
bayerischen Meister Buchner/
Richter vom VC Tegernseer Tal. 
Vom heimischen SCF waren die 
„üblichen Verdächtigen“ am 
Start. Dejan Jankovic mit Tom 
Gailer, Moritz Steinberg mit Marko 
Riedlbeck und Falk Ullmann mit 
Aurel Stenzel. In diesem starken 
Starterfeld kamen die Freisinger 

BVV Beach Masters (Kat.1) in Freising

Hol Dir ein
Weissbär!

„Huber Weisses – Original weissbärig!“

Hol Dir ein
Weissbär!

„Huber Weisses – Original weissbärig!“

www.hofbrauhaus-freising.de

Anz_HBH Hol Dir_A5 quer_4c  22.05.2007  16:26 Uhr  Seite 1
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nicht über 17. bzw. 13. Plätze hi-
naus. Den Turniersieg verbuchten 
Doranth/Hauser als ersten großen 
Erfolg ihrer jungen Partnerschaft 
im Finale gegen die Altmeister 
Buchner/Richter.

Ähnlich illuster ging es im 16er 
Starterfeld der Damen zu. Die 
bayerische Spitze war nahezu ge-
schlossen vertreten. Mit Fedoso-
va/Niemczyk traten auch hier die 
späteren bayerischen Meister an. 
Ebenso waren die Spitzenteams 
Karnbaum/Schulz und Nieto/Sie-
ber dabei. Mit Jenni Eckhardt trat 
eine Aktive von der deutschen 
Tour in Freising an. Sie unterlag mit 
Partnerin Uli Pfl etschinger erst im 
Finale gegen Vale und Tascha.

Die Freisinger Farben vertraten 
Damen 1 Spielerinnen Romy 
Hagn und Linda Kümmerling. Sie 
landeten am Ende auf Platz 13, 
wobei sie 3 Matchbälle im letzten 
Duell um Platz 9 unglücklich ver-
gaben.

So kann man aus sportlicher Sicht 
festhalten, dass wohl die Teams 
bayerischer Meister werden, die 
in der Domstadt erfolgreich sind. 
Organisatorisch wurde von den 
Aktiven gelobt, dass zwischen 
Centercourt und Sidecourts nur 
ein Fußweg von zwei Minuten 
liegt und das die gesamte Orga-
nisation im Versorgungs- und Be-
treuungsbereich sehr gut struktu-
riert war.

Bleibt abschließend zu hoffen, 
dass sich engagierte Partner aus 
der Wirtschaft fi nden, die ein sol-
ches Event in den nächsten Jah-
ren wieder in Freising realisierbar 
machen. Es ist mit einer solchen 
Veranstaltung ein hoher Image-
wert für Sport und Partner verbun-
den.

Falk Ullmann

Dieser graue Rahmen gehoert nicht zur Anzeige
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Markengeräte zu fairen Preisen und kompetenten Service von A bis Z!
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100%Beachvolleyball + 100%Urlaub=Beachvolleyballcamp.de

Unterstützt werden unsere Teams, 
ebenso wie das Hallenteam vom 
Beachvolleyballcamp und des-
sen Veranstalter Mehmet Dengiz.
Auch viele Beachinteressierte der 
anderen Freisinger Teams nutzen 
das Beachvolleyballcamp als Ur-
laubs-, Trainings- und Funevent.

Im folgenden möchten wir ein 
wenig über das Beachvolleyball-
camp, das in Colakli an der türki-
schen Mittelmeerküste stattfindet 
informieren.

FAKTEN, FAKTEN, FAKTEN:
•  Bis zu 60 Feldern in Turnier- 

qualität
•  Über 100 Top Mikasa Beach-

volleybälle
•  Ca. 500 Teilnehmer im  

Ostercamp
•  Ca. 300 Teilnehmer im  

Maicamp
•  Ca. 200 Teilnehmer im  

Oktobercamp
•  TopHotel mit Superservice  

und Klasse Essen
•  Bis zu 40 qualifizierte Trainer  

am Beach
•  Spitzenspieler aus Deutsch-

land, Schweiz und Russland
•  Tägliches Training
•  Campturniere

•  Videoanalyse, Bewegungs-
analyse

•  Exklusive Camppartys
•  Taktikabende
•  Quad-, Radltouren,  

Gleitschirmfliegen u.v.a.
•  Keinerlei Wetterrisiko
•  Getränkespender direkt  

am Strand
•  Beachausrüstung von Bea-

chers zu günstigen Preisen
•  Camp T-Shirt kostenlos für 

jeden Teilnehmer
•  Flüge an Wunschterminen aus 

vielen Städten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 

•  Mehrköpfiges Betreuerteam 
vor Ort 

•  Wellnessbereich 
•  Shoppingmall
•  Tennisplätze, Tischtennis
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•  Fitnessparcour, Pilates
•  Ernährungsberatung
•  Sightseeing in Manavgat 

und Side
•  Ausfl üge zu Märkten, 

Naturschauspielen 
(Wasserfälle, geschützte Parks)

Das und vieles mehr bietet Meh-
met Dengiz mit dem Beachvolley-
ballcamp. Die Köpfe der Trainer- 
und Orgacrew in der Türkei sind 
Roland Höfer und Falk Ullmann. 
Wer mehr Infos möchte oder Lust 
auf die Teilnahme hat, kann sich 
jederzeit an Falk wenden bzw. un-
ter www.beachvolleyballcamp.
de alle Details erfahren.

Unsere Teams sind sicher wieder 
im April 2012 am türkischen Strand 
und machen sich fi t für den Som-
mer.

Sei auch DU dabei!!!!

Wippenhauser Str. 19 ■ 85354 Freising ■ Telefon (0 81 61) 1 83-0 ■ Telefax (0 81 61) 1 83-1 38 ■ info@stw-freising.de ■ www.stw-freising.de

IsarStrom

100 %
WASSER-

KRAFT

■  Ihr Beitrag zum Klimaschutz
■  100 % erneuerbare Energie
■  Keine CO2-Emmissionen
■  Herkunftszertifikat TÜV Süd
■  Wechsel schnell und einfach
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Herren I – Bayernliga Nord
Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Spielbeginn
09.10.2011 TuSpo Nürnberg SC Freising 1 14:30 Uhr

22.10.2011 SC Freising 1 TV/DJK Hammelburg 19:30 Uhr

29.10.2011 BSV Bayreuth SC Freising 1 19:30 Uhr

12.11.2011 SC Freising 1 TSV Zirndorf 19:30 Uhr

13.11.2011 VC/TuS Hirschau SC Freising 1 15:00 Uhr

20.11.2011 TSV Eibelstadt SC Freising 1 15:00 Uhr

27.11.2011 SC Freising 1 TV Mömlingen 15:00 Uhr

11.12.2011 SC Freising 1 TSV Stein 15:00 Uhr

15.01.2012 SC Freising 1 TuSpo Nürnberg 15:00 Uhr

28.01.2012 TV/DJK Hammelburg SC Freising 1 19:30 Uhr

29.01.2012 TSV Zirndorf SC Freising 1 15:00 Uhr

04.02.2012 SC Freising 1 VC/TuS Hirschau 19:00 Uhr

12.02.2012 SC Freising 1 TSV Eibelstadt 15:00 Uhr

03.03.2012 TV Mömlingen SC Freising 1 20:00 Uhr

17.03.2012 TSV Stein SC Freising 1 19:30 Uhr

25.03.212 SC Freising 1 BSV Bayreuth 15:00 Uhr

Damen I – Landesliga Südwest (Spielbeginn 14:30 Uhr)
Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3
29.10.2011 MTV Ingolstadt TSV Königsbrunn SC Freising 1

12.11.2011 TV Bad Grönenbach SV SW München SC Freising 1

26.11.2011 SC Freising 1 FTM Schwabing 2 TSV Obergünzburg

10.12.2011 SV Lohhof 3 SC Freising 1 FSV Marktoffi ngen 2

14.01.2012 SV Lohhof 3 SC Freising 1 TSV Obergünzburg

21.01.2012 SC Freising 1 MTV Ingolstadt TV Bad Grönenbach

28.01.2012 TSV München-Ost TSV Königsbrunn SC Freising 1

11.02.2012 SC Freising 1 SV SW München FSV Marktoffi ngen 2

24.03.2012 FTM Schwabing 2 TSV München-Ost SC Freising 1

Herren II – Bezirksklasse Obb 1 (Spielbeginn 14:00 Uhr)
Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3
08.10.2011 MTV Ingolstadt 2 MTV Ingolstadt 3 SC Freising 2

15.10.2011 SC Freising 2 EVC Ingolstadt TSV Lenting 2

19.11.2011 TSV Neuburg 2 MBB-SG Manching1 SC Freising 2

17.12.2011 SC Freising 2 TSV Kösching 1 MTV Ingolstadt 2

14.01.2012 MTV Ingolstadt 3 TSV Lenting SC Freising 2

28.01.2012 SC Freising 2 TuS Oberding 2 MBB-SG Manching 1

11.02.2012 SC Eching SC Freising 2 TuS Oberding 2

03.03.2012 TSV Kösching 1 ESV Ingolstadt SC Freising 2

10.03.2012 TSV Neuburg 2 SC Eching SC Freising 2

Damen II – Kreisliga Obb 2  (Spielbeginn 14:30 Uhr)
Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3
22.10.2011* SC Freising 2 SSV Schrobenhausen 2 VFB Pörnbach

03.12.2011 SC Freising 2 SV Lohhof 5 SF Harteck 1

10.12.2011 SF Harteck 1 SF Harteck 2 SC Freising 2

17.12.2011 TSV Reichertshausen SC Freising 2 TuS Obermenzing 2

21.01.2012 SC Freising 2 TSV Erding SC Schwabing

28.01.2012 TSV Reichertshausen VFB Pörnbach SC Freising 2

10.03.2012 SF Harteck 2 SC Freising 2 TSV Erding

17.03.2012 TuS Obermenzing 2 SC Schwabing SC Freising 2

24.03.2012 SV Lohhof 5 SC Freising 2 SSV Schrobenhausen 2

*Spielbeginn: 12:00 Uhr

Heimspieltage

Damen III – Kreisklasse Obb 1  (Spielbeginn 14:00 Uhr)
Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3
29.10.2011 SC Freising 3 SV Buxheim SV Stammham 2

10.12.2011 BC Aresing TSV Neuburg 3 SC Freising 3

04.02.2012* TSV Neuburg 3 SV Buxheim SC Freising 3

11.02.2012 SV Stammham 2 MBB-SG Manching SC Freising 3

03.03.2012 MBB-SG Manching TSV Neuburg 2 SC Freising 3

17.03.2012 SC Freising 3 TSV Neuburg 2 BC Aresing

*Spielbeginn: 12:00 Uhr

Herren III – Kreisliga Obb 5/6 (Spielbeginn 14:00 Uhr)

Datum Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3

08.10.2011 TSV Forstenried DJK SB München 
Ost 3 SC Freising 3

22.10.2011 SV Lohhof 4 SC Freising 3 -

12.11.2011 Team München TSV Forstenried SC Freising 3

03.12.2011 SC Schwabing SF Harteck 2 SC Freising 3

17.12.2011* SC Freising 3 SV Lohhof 4 SC Schwabing

28.01.2012 Team München TSV Hohenbrunn-
Riemerling 2 SC Freising 3

18.02.2012 SC Freising 3 DJK SB München 
Ost 3 -

17.03.2012 SF Harteck 2 TSV Hohenbrunn-
Riemerling 2 SC Freising 3

*Spielbeginn: 11:00 Uhr

Wer spielt wo...
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www.sc-volleyball.dewww.sc-volleyball.de

Herren I
Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr
Freitag 20:00 - 22:00 Uhr

Damen I
Montag 20:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr

Herren II
Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr

Damen II
Dienstag 18:30 - 20:00 Uhr
Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr

Herren III
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr
Freitag 18:30 - 20:00 Uhr

Damen III
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 18:15 - 20:00 Uhr

A Jugend weiblich
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:15 - 20:00 Uhr

B Jugend weiblich
Montag 18:30 - 20:00 Uhr
Freitag 18:30 - 20:00 Uhr 

C Jugend weiblich
Freitag 17:00 - 18.30 Uhr 

C/D Jugend männlich
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr

D Jugend weiblich
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr

Freizeit Mixed 1
Montag 20.00 - 22.00 Uhr
Freitag 20.00 - 22.00 Uhr

Freizeit Mixed 2
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr
Freitag 20.00 - 22.00 Uhr

Freizeit Senioren
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr

Schulturnhalle Lerchenfeld, 
Moosstr. 46


